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Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit, 
es kommt der Herr 

der Herrlichkeit 
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Liebe Schwestern und Brüder im Pfarrverband! 
 
 
Wenn’s Richtung Weihnachten geht, dann besinne ich mich 

gerne verstärkt auf meinen Primizspruch: „Er (gemeint ist 

Jesus Christus) ist das Ja zu allem, was Gott verheißen hat.“ 

(2 Kor 1,19). Jesus Christus ist das Ja zu uns Menschen auch 

in unserer ganzen Armseligkeit und ihrer Eingrenzungen. Er 

macht sich mit uns solidarisch, deswegen geht er selbst den 

Weg der Armseligkeit und Eingrenzung in der Krippe im Stall 

von Bethlehem. Der von mir sehr geschätzte geistliche Lehrer 

Heinrich Spaemann (1903-2001) hat das folgendermaßen 

ausgedrückt: 

 

„In der Menschheit lebt und verwirklicht er die Konsequenz der 

Liebe, um ihre aus Abgründen rettende, heilende, 

versöhnende Macht und damit ihre letzte beseligende Tiefe 

offenbar zu machen.“ 

 

In der Geschäftigkeit der Advents- und 

Weihnachtszeit kann so ein Gedanke 

leicht untergehen. Aber vielleicht spricht 

uns das Weihnachtsfest auch deswegen – 

vielleicht unbewusst – so an, weil uns ein 

„Ja-Wort“ Gottes in Jesus Christus 

erreicht. 

 

Bleibt für uns alle zu hoffen, dass uns die 

Advents- und Weihnachtszeit auch in 

diesem Jahr ein Ausgangspunkt dafür 

wird, die rettende, heilende und 

versöhnende Macht der Botschaft Christi 

zu erkennen und in unser Leben zu 

nehmen. Dazu wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen Gottes 

reichen Segen! 

 
Ihr Pfarrvikar Anton Unden 

  

Bild: Krippe: Rudi Bannwarth / Foto: 
Wolfgang Cibura 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Kirchliche Gruppierungen im Pfarrverband Steinhöring: 
 

Gruppe Ansprechpartner  Telefon 

Steinhöring 

Erwachsenenbildung Huber Sylvia 08094 / 1490 

Frauen- und Mütterverein Hofstetter Maria 08094 / 1526 

Frauenchor Richter Michael 08094 / 680 

GomiKiZ Witt Angelika  08092 / 853390 

Kath. Landjugend (KLJB) Hansi Steinegger 0151 / 64420523 

 Magdalena Kerschl 0176 / 55215420 

Kirchenchor Steinhöring Garske Dietlinde 08094 / 1625 

Kirchenverwaltung-Steinhöring Reim Johannes 08094 / 9350 

Kirchenverwaltung-Tulling Aman Kathi 08094 / 1430 

Kirchenverwaltung-Sensau Maier Roman 08094 / 1034 

Krankenbesuche Abinger Maria 08094 / 9213 

Lebensmitteltheke St. Gallus Bauer Rosa 08094 / 1043 

Ministranten Steinhöring Glötzl Lucia 08094 / 90 50 16 

Ministranten Tulling Obermayer Adele 08094 / 9340 

Mutter-Kind-Gruppen Slowaczek Sabine 08094 / 25 88 99 

Pfarrgemeinderat Ronge-Rekecki Barbara 08094 / 8233 

Seniorenclub Meyer Helga 08094 / 248 

Oberndorf 

Bibelkreis Reiser Klaus 08092 / 20605 

Frauen- und Mütterverein Demmel Marlene 08092 / 2741 

Kirchenchor Dickl Benno 08094 / 394 

Kirchenverwaltung Hilger Johann sen. 08092 / 2735 

Kath. Landjugend Hartmann Lukas 08092 / 87320 

Ministranten Hartmann Stefan 08092 / 860083 

Pfarrgemeinderat Hartmann Stefan 08092 / 860083 

Familiengottesdienstkreis Höher /  Schechner 08092 / 853465 

St. Christoph 

Bibelkreis Wohlmuth Michael 08094 / 180824 

Kath. Frauengemeinschaft Pricha Sieglinde 08094 / 8653 

Kirchenverwaltung Loidl Ignaz 08076 / 7274 

Pfarrgemeinderat Bachmaier Peter 08094 / 9049508 

Ministranten Hilger Michael 08094 / 907427 
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Grüß Gott, mein Name ist Elisabeth Englhart  
 
Seit 1. September bin  ich in der Pfarrei 
Ebersberg und in dem Pfarrverband 
Steinhöring als Gemeindeassistentin mit 
26 Stunden wöchentlich tätig. Ich freue mich, 
zusammen mit dem Seelsorge-Team für die 
Menschen hier arbeiten zu können und den 
Glauben lebendig werden zu lassen.  
Ich bin verheiratet und  habe einige Jahre als 
Erzieherin im Kindergarten gearbeitet. Dann 
war ich vor allem für meine drei Kinder da, 
war als EKP- Leiterin (Eltern-Kind-Programm 
vom Kreisbildungswerk Ebersberg) tätig und 
habe mich in meiner Heimatgemeinde 
Assling in der Pfarrei ehrenamtlich engagiert. 
Nach dem Fernstudium und zwei Jahren 
begleiteter Praxis in der Stadtkirche Bad 
Aibling darf ich nun hier eine Planstelle 
besetzen und das bestehende Seelsorge-
Team ergänzen. 
Einige Aufgaben hier konnte ich bereits 

wahrnehmen. In Oberndorf unterrichte ich die 2. Klasse in 
Religion, im PV-Steinhöring bin ich für die Sternsinger-Aktion 
zuständig und in Ebersberg für die Kleinkindergottesdienste. 
Weiter begleite ich auch die Erstkommunion in Ebersberg. 
„Alles, was so anfällt“ könnte man noch erwähnen, manche 
Aufgaben ergeben sich durch Gespräche, wenn Sie den 
Wunsch nach einer Begleitung äußern. Das führt dann über 
den Pfarrverbandsbrief, einen Bibelabend, Wortgottesfeiern, 
Kontakte zu örtlichen Pfarreigruppen bis zu seelsorglichen 
Gesprächen.   
Meine aktuelle Ausbildung zur Gemeindereferentin begleitet 
mich noch bis voraussichtlich 2020, dann werde ich diese mit 
der zweiten Dienstprüfung beenden. Verschiedene 
Seminarveranstaltungen gehören also auch zu meiner 
Tätigkeit. Falls Sie Fragen zu diesem Werdegang haben, 
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
Auf die vielseitige Arbeit freue ich mich nun und ganz 
besonders auf die Menschen, die mir begegnen werden. Ich 
möchte mich schon jetzt für die freundliche und offene 
Aufnahme hier ganz herzlich bedanken.  
 

Elisabeth Englhart, Gemeindeassistentin  
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Plakat zum internationalen 
Weltgebetstag der Frauen. 

 
Dieser findet jedes Jahr am ersten Freitag 
im März statt (also Freitag, 1. März 2019), 
wird jeweils von Frauen aus einem Land 
vorbereitet und weltweit gefeiert. 
 
Für nächstes Jahr haben Frauen aus 
Slowenien diesen Gebetstag inhaltlich 
vorbereitet. 
 

„Nähere Informationen folgen nach Weihnachten im 
Kirchenanzeiger“! 
Es ist noch nicht klar, ob der Weltgebetstag auch in 
Steinhöring begangen wird, oder ob sich die Frauen aus 
unserem Pfarrverband nach Ebersberg einladen lassen 
dürfen. 

 

Du möchtest notleidenden Kindern Gutes 
tun und Segen zu den Menschen bringen? 
 
Kinder und Jugendliche, die Lust haben bei der Sternsinger-
Aktion in Steinhöring  mitzumachen, sind herzlich eingeladen  

am Samstag, den 01.12. um 15.30 Uhr zum Vorbereitungs-

treffen ins Pfarrhaus Steinhöring zu kommen. 

 
Bei dieser Aktion könnt ihr mit Spaß anderen Kindern helfen! 

 01.12.  Vortreffen . 

 26.12. 10.00 Uhr  Aussendungsgottesdienst. 
vom 26.12.2018 bis 05.01.2019 kannst du dir einen Tag 
aussuchen, wann du mit deiner Gruppe gehen möchtest.  

 06.01. gemeinsamer Abschlussgottesdienst um  
10.00 Uhr in Steinhöring mit allen Sternsingern des 
Pfarrverbandes 

Als Dankeschön gönnen wir uns im Januar ein gemeinsames 
Abschlussessen! 
 

Infos bei. Elisabeth Englhart (eenglhart@ebmuc.de),  

über das Pfarrbüro oder   
direkt bei Daniela Neun, Silvia Hilger, Stefan Hartmann 

Das Sternsinger-Vorbereitungs-Team  

Wir freuen 
uns,  

wenn Du 
mit dabei 

bist 

mailto:eenglhart@ebmuc.de
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Die Krankenhausseelsorge im Heilungsdienst 
der Kirche 
 
Kranke zu besuchen gehört zu den sogenannten 7 Werken 
der Barmherzigkeit (s. Mt. 25,36). Und so ist die 
Krankenhausseelsorge wie auch überhaupt jeder 
Krankenbesuchsdienst biblisch begründet.  

 
Der Krankenhausseelsorger wird für den Kranken ein 
Gesprächspartner, der ein Ohr hat für das, was den Kranken 
belastet. Und das ist ein Wert an sich. Der bekannte 
Benediktinerpater Anselm Grün meint in seinem Buch „Damit 
die Welt verwandelt wird“ einen Kranken „besuchen“ bedeutet, 
wirklich hinzuschauen, was ihn belastet *). Es gilt den Kranken 
mit den Augen des Glaubens anzuschauen *). Es ist mir in 
diesem Zusammenhang wichtig, dass ich an dieser Stelle um 
Ihr Gebet bitte, nicht nur für die Kranken, sondern auch für die 
Frauen und Männer, die sich in der Krankenhausseelsorge 
einsetzen. Sie erfüllen einen christlichen Grundauftrag. 
Krankheit ist für viele Patienten eine Grenzerfahrung und oft 
wird der Krankenhausseelsorger zu einem Gegenüber, dem 
etwas anvertraut wird, wo schon lange eine Aussprache nötig 
gewesen wäre und was der Kranke nicht einmal den nächsten 
Angehörigen gesagt hätte. Aus eigener Erfahrung kann ich 
sagen, dass (manchmal auch unheilbar) Kranke wirklich 
getröstet waren, nachdem sie sich aussprechen konnten.  
 
Zusätzlich will ich darauf hinweisen, dass die Seelsorge an 
den Kranken allgemein ein Anliegen der Kirche ist. Das heißt, 
dieser Dienst beschränkt sich nicht nur auf das Krankenhaus. 
Ich bin als Pfarrvikar gern bereit, die Kranken, die selbst nicht 
mehr zu den Gottesdiensten kommen können, zu besuchen 
und ihnen die Krankenkommunion zu bringen und ggf. das 
Sakrament der Krankensalbung zu spenden. Ich bin allerdings 
darauf angewiesen, dass mir Bescheid gegeben wird. Bitte 
scheuen Sie sich nicht und setzen Sie sich über das Pfarrbüro 
mit mir in Verbindung, wenn ein Besuch einmalig oder 
regelmäßig gewünscht wird. 

Pfarrvikar Anton Unden 

  

*) Anselm Grün, „Damit die Welt verwandelt wird“, S. 64 und 66 
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Klausurtag der Pfarrgemeinderäte  
im PV Steinhöring   „…weil es uns wichtig ist…“ 

 
Ja, weil es allen wichtig war, darum haben sich an einem 
sonnigen Herbsttag im Oktober die Pfarrgemeinderäte vom 
Pfarrverband Steinhöring und die hauptamtlichen Mitarbeiter 
zusammengefunden und Zeit genommen sich über ihr Tun 
Gedanken zu machen. 
Ziel soll sein, einen gemeinsamen Pastoralplan zu entwickeln. 
Also ein Schriftstück, in dem steht, was unsere Orte, Kirchen, 
unsere Gemeinschaften, einfach den ganzen Pfarrverband 
ausmacht. Was wird hier angeboten, was fehlt, was wünschen 
sich die Menschen… 
Das klingt nach einem großen Projekt und einer 
Herausforderung aber es ist sicher lohnend. Im Februar folgt 
ein nächstes Treffen, bei dem mit fachkundiger Unterstützung 
unser Pastoralplan weiter entwickelt wird.  
Warum das Ganze? Weil es uns wichtig ist, dass der Glaube 
gelebt wird. Weil es die Sache Jesu auch nach 2000 Jahren 
noch wert ist und uns begeistern kann. Weil der Pfarrverband 
Steinhöring „…ein wärmendes Zuhause mit einem liebevollen 
und offenem Geist…“ sein soll. Dieses Zitat ist dem Leitbild 
unseres Pfarrverbandes entnommen und wir möchten, dass 
es nicht nur eine Aussage ist, sondern mit Leben gefüllt wird.  

Elisabeth Englhart GA  

Die neuen 
Pfarrgemeinderäte 
(PGR) 
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Erntedankfest mit Segnung der Kinderfahrzeuge 
 
In diesem Jahr konnte wieder die 

Segnung der Kinderfahrzeuge am 

Erntedankfest  stattfinden.  Treffpunkt 

war um 10 Uhr am Schulkreuz. 

Viele Kinder kamen mit ihren 

geschmückten Traktoren, Bobbycars 

oder Fahrrädern um diese von Vikar 

Unden segnen zu lassen. Nachdem der 

Pfarrer alle Kinder persönlich begrüßt 

hatte, sprach er ein kurzes Gebet und 

segnete anschließend die Fahrzeuge. 

Danach bewegte sich ein kleiner 

Festzug unter Glockengeläut über den 

Dorfplatz zum Westportal, wo 

anschließend der Erntedankgottesdienst 

gefeiert wurde. Cilly Barthuber hat mit 

ihrem Team unser schönes Gotteshaus 

wieder wunderbar geschmückt und 

hergerichtet. Vielen lieben Dank dafür.  

 
Barbara Ronge-Rekecki 

 

 

Wir pflügen und wir streuen 
den Samen auf das Land, 

doch Wachstum und Gedeihen, 
das steht in Gottes Hand. 

 
Dichter MATTHIAS CLAUDIUS 
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Patrozinium St. Gallus – Kirchweih – 
Familiennachmittag 
 
Mit dem Festgottesdienst und einer anschließenden Feier 
im Pfarrsaal feierten wir am Sonntag, 21.10.2018 unser 
Patrozinium St. Gallus, verbunden mit dem Kirchweihfest 
und dem Familiennachmittag. Es war ein wunderbarer 
Herbsttag und die Sonne legte sich nochmal so richtig  „ins 
Zeug“.  
Je nach Lust und Laune konnten die 
Besucher auf der Terrasse oder im 
Pfarrsaal zum Mittagessen Platz nehmen.  
Robert Lampl aus Tulling versorgte  uns mit 
Schnitzel und Kartoffelsalat und am 
Nachmittag gab es wieder viele leckere 
selbst gebackenen Kuchen, Torten und 
natürlich Kirtanudln. Mit der Hüpfburg hat 
es dann leider doch nicht mehr geklappt 
weil der Rasen einfach zu feucht war. Die 
Kinder bekamen Zuckerwatte zum 
Naschen. Im Jugendraum wurde unter 
Anleitung von Leni Trax fleißig gebastelt. 
Die Kinder zauberten aus Wollresten und 
Kastanien Spinnennetze und Geister. 
 
Natürlich konnten sich auch alle Fußballbegeisterten im 
Pfarrgarten nach Herzenslust austoben. Ob wir nächstes Jahr 
den Familiennachmittag wieder mit dem 
Patrozinium verbinden,  werden wir in der Sitzung 
im Juni 2019 entscheiden.  
 
Vielen Dank an Leni Trax, an die vielen fleißigen 
Kuchenbäcker(innen), und an alle die kräftig mit 
„angepackt“  haben.  
 

Barbara Ronge-Rekecki  PGR Steinhöring 

 
  

Pfarrsekretärin M.Wiefarn und Vikar Unden  
ins Gespräch vertieft 

Blick vom Pfarrgarten zur Kirche 



 
- 10 – 

_________________________________________________ 

Romwallfahrt 2018 der Ministranten 
 
Bei der  Romwallfahrt der Ministranten 2018 trafen sich 

Ministranten aus aller Welt, um eine Woche gemeinsam in 

Rom zu feiern und zu schwitzen. Die Wallfahrt fand erstmals 

in den 1960er Jahren statt und wird seitdem meist alle vier 

oder fünf Jahre durchgeführt. Der Höhepunkt der Wallfahrt war 

die  Papstaudienz auf dem Petersplatz. 

 

Ministranten unseres Pfarrverbandes waren auch dabei. 

 

Einen kleinen Einblick in die erlebnisreiche und schöne Zeit 

geben uns die St. Christopher Romfahrer: 

 

„Am Samstagabend den 

28.07.18 machten wir 

Christopher Minis uns auf 

den Weg nach Rom. Die 

Reise begann in Aßling. 

Vor der Abreise hielten 

wir eine kleine Andacht, 

damit wir alle gesund in 

Rom ankommen. Die 

Andacht gestalteten die 

Minis aus Aßling mit 

denen wir uns den Bus 

teilten. Danach begann die Reise, zuerst wurden die Minis aus 

Ostermünchen abgeholt, dann führen wir in Richtung Italien. 

Die Fahrt dauerte ca. 12 Stunden, alles verlief nach Plan und 

am frühen Vormittag waren wir in Rom. Der Sonntag begann 

mit einer kleinen Führung durch Rom mit dem 

Eröffnungsgottesdienst. Diesen feierten wir mit Erzbischof 

Reinhard Marx und allen Minis aus der Diözese München-

Freising. Der Abend wurde mit einem gemeinsamen Essen mit 

den Minis aus Aßling beendet. Am Montag hatten wir eine 

Stadtführung durch Rom und das alte Rom gebucht diese 

dauert um die 7 Stunden. Der Dienstag war unser "Highlight" 

der Reise, die Papst Audienz mit 60.000 Ministranten aus aller 
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Welt. Diese fand beim Petersdom auf dem Petersplatz statt. 

Ein wunderschönes und atemberaubendes Erlebnis. Der 

nächste Tag war der Entspannteste, nämlich unser Ausflug 

zum Meer.  

 

Der Tag war sehr erholsam und wir hatten alle großen Spaß 

im "kühlen" ´Nass. Am Abend war ein „Blinddate“ mit anderen 

Minis aus München und Freising. Dort lernten wir ein paar 

Minis aus unserer Gegend kennen. Der Abschluss unserer 

Reise begann mit Shopping für die Mädels und mit Stress für 

die Jungs. Danach hatten wir unser letztes gemeinsames 

Essen in Rom. Unseren Abschluss Gottesdienst feierten wir 

wieder mit den anderen Minis aus der Diözese München-

Freising und mit unserem Erzbischof Reinhard Marx. Der Bus 

wartete schon auf uns und wir fuhren ca. 14 Stunden nach 

Hause. Am Freitag kamen wir erschöpft in Aßling an. Dieses 

Erlebnis bleibt uns allen für lange Zeit in Erinnerung. 

 

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmal herzlich bei allen 

bedanken, die uns bei unserem Weißwurstfrühstück so 

großzügig unterstützt haben, bei allen Spendern und unseren 

Familien“. 

 

Vergelt´s Gott dafür! 

 
Johanna, Maria, Johannes, Raphael, Michael, Max, Marlene 

und die Gruppenleiter Franz und Anna 

 

  

Caritas-Sammlung Herbst  2018 
 
Gesamtergebnis im Pfarrverband: € 5399,84 
 
Ein aufrichtiges „Vergelt‘s Gott“ all jenen, die spenden und 

sammeln. 
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Tullinger Jubiläumswallfahrt nach Inchenhofen 
 

 
Im Jahr 1718 litten die Tullinger Bauern bitterste Not. Nach 

den katastrophalen Missernten zwischen 1709 und 1714 

wegen großer Nässe herrschte nun extreme Trockenheit, so 

dass die Pflugscharen nicht mehr in den steinharten Boden 

eindringen konnten. 

 

Da gelobten 28 Bauern aus dem „Begräbnis Tulling“ eine 

jährliche Wallfahrt zum heiligen Leonhard nach Inchenhofen, 

einem damals sehr bekannten Wallfahrtsort nördlich von 

Aichach, der etwa 110 km von Tulling entfernt ist. Dazu wurde 

eine Reihenfolge festgelegt, in der jeweils zwei Bauern diese 

Wallfahrt unternehmen sollten. Sie brachen in der Woche vor 

Pfingsten in Richtung Inchenhofen auf. In Tulling wurde am 

Pfingstmontag in einer Dankprozession durch das Dorf das 

Gelöbnis begangen. Ein kleiner vergilbter Zettel in den 

Tullinger Kirchenpapieren legt Zeugnis von dem Gelöbnis ab. 

 
Seit 1978 wallfahrten die Tullinger alljährlich am 

Pfingstsamstag mit einem Bus nach Inchenhofen. Zum  

300-jährigen Jubiläum fuhren heuer zwei Busse mit 

Wallfahrern und Musikern der Steinhöringer Blasmusik nach 

Inchenhofen. Mit Blasmusik zogen sie in feierlicher Prozession 
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in die Wallfahrtskirche ein, wo sie von Pfarrer Stefan Gast von 

Inchenhofen begrüßt wurden. Er hielt auch die Predigt beim 

Festgottesdienst mit Pfarrer Josef Graml. Am Ende des 

Gottesdienstes verlas der Wallfahrtsleiter Max Aman den Text 

mit den Namen der 28 Bauern, die 1718 die Wallfahrt gelobt 

haben. Hans Kost sprach dem Ehepaar Aman den Dank des 

Pfarrgemeinderats für 40 Jahre Organisation der Wallfahrt aus 

und gratulierte zum 300-jährigen Jubiläum. Anschließend an 

den Gottesdienst spielte die Blasmusik am Pfarrplatz noch 

einmal zünftig auf.  

 

Nach dem Mittagessen wurden die Wallfahrer bei einer 

Schlussandacht durch Pfarrer Gast verabschiedet. Auf der 

Heimfahrt besuchten sie noch Kloster Scheyern mit dem 

berühmten „Scheyrer Kreuz“. Den Abschluss des Jubiläums 

bildete am Pfingstmontag die traditionelle Prozession durch 

Tulling, die heuer Pfarrer Josef Riedl abhielt. 
 Max Aman 
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Grillen mit den Ministranten  
 

Am Mittwoch, dem 25.07.2018, 

versammelten sich die Ministranten der 

Pfarrgemeinde Steinhöring im Garten 

des Pfarrheims, um gemeinsam zu 

grillen. Sie bekamen Hilfe von Vikar 

Unden sowie von ein paar fleißigen 

Eltern. Fleisch und Getränke wurden 

von dem Geld finanziert, das am 

vergangenen 3. Advent durch Backen 

und Verkaufen von Plätzchen 

eingenommen wurde. Diese Aktion 

fand bereits zum zweiten Mal mit 

großem Erfolg statt und wird dieses 

Jahr im Dezember vermutlich auch 

wieder stattfinden. Wir würden uns 

auch dann wieder auf zahlreiches 

Erscheinen freuen.  

 

Die Beilagen zum Gegrillten sowie 

Nachspeisen wurden von den 

Ministranten und deren Eltern gespendet. Nach dem Essen 

gab es ein Fussballmatch, „Mädchen gegen Jungen“. 

Diejenigen, die nicht mitspielen wollten, feuerten als 

Cheerleader kräftig an. Danach langten 

alle kräftig bei den leckeren  

Nachspeisen zu.. Kurz darauf wurden 

die ersten Kinder abgeholt und das 

schöne Beisammensein ging zu Ende. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Helfer und diejenigen, die Beilagen 

spendiert haben. 

 
Petra Glötzl 
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Ökumenische Exerzitien im Alltag 2019 
 Jesuskontakt 
 
In diesen Alltagsexerzitien treffen wir auf 

Männer und Frauen, die Jesus 

begegnen und mit ihm in Beziehung 

treten. Wir sind dabei, wenn diese 

Frauen und Männer mit Jesus in 

Kontakt kommen. Wenn sie ihn suchen, 

ihn bitten oder fragen, wenn sie an ihm 

zweifeln, wenn er ihnen Hoffnung gibt, 

wenn er sie einlädt neue Wege zu 

gehen. Indem wir uns trauen, uns selber in den Geschichten 

einen Platz zu suchen – sei es am Rand oder mehr mittendrin 

- wird die biblische Erzählung  für uns aktuell und gegenwärtig. 

Allen  Begegnungsgeschichten  in diesen Exerzitien im Alltag 

ist eines gemeinsam: Die Menschen erfahren etwas, was ihre 

Beziehung zu Gott stärkt, ihr Leben erfüllter macht und ihrem 

Herzen Frieden bringt. 

Dazu lade ich SIE herzlich ein. 

 

1. Treffen am Donnerstag, den 14.3. um 19.30 Uhr 

2. Treffen am Donnerstag, den 28.3. um 19.30 Uhr 

3. Treffen am Donnerstag, den 11.4. um 19.30 Uhr 

 

Sollte sich die Gruppe an den zwei Donnerstagen zwischen 

den Treffen zum Austausch treffen wollen, können wir das am 

ersten Treffen gerne vereinbaren. 

Nötig ist die Bereitschaft, sich täglich eine 30minütige 

Gebetszeit zu nehmen 

 

Dieses Jahr gibt es zum ersten Mal ein gedrucktes Heft zu 

den Exerzitien und keine Kopien, deshalb bitte ich Sie um eine 

Anmeldung bis 01.03.2019 im Pfarrbüro oder unter 

CSaumweber@ebmuc.de.  

Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. 
GR Cornelia Schmalzl-Saumweber 

  

Jesuskontakt 

eine Chance 

für uns. 

Nicht nur in 

diesen 

Exerzitien 
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Firmung 2019 
 
Die Firmung findet statt am 05. Juli 2019 

 

Am 25.01.2019 beginnt die Firmvorbereitung für 

die Firmung mit dem Firmstart und der 

Einzelsegnung der Firmlinge in Ebersberg.  Sie 

können die Firmlinge am 3. Februar beim 

Firmstartgottesdienst um 10:00 Uhr in 

Steinhöring kennenlernen. Herr H.H. 

Weihbischof Haßlberger wird die Firmung in 

Steinhöring spenden. Auch dieses Jahr werden 

die Firmung und die Firmvorbereitung mit 

Ebersberg gemeinsam organisiert. Die 

Firmlinge werden sich in Projekten, 

Gottesdiensten und Firmtagen auf dieses Fest 

vorbereiten. Sollte die Firmanmeldung in beiden 

Pfarreien ergeben, dass es zu viele Firmlinge 

für die Kirche in Steinhöring sind, werden wir 

zwei Firmungen am selben Tag. feiern, 

ansonsten wird für Firmlinge aus unserem 

Pfarrverband und für Firmlinge aus Ebersberg die Firmung für 

alle in Steinhöring sein. Für weitere Informationen können sie 

mich gerne übers Pfarrbüro kontaktieren.  

 
 
 

Paartag in Birkenstein –  
Einfach + Auf dem Weg + Aufblühen   

So. 06.04.2019 / 10:00 – 18:00 Uhr 

Im Pfarrstadl von Elbach beginnen wir mit Impulsen für ein 

blühendes Leben zu zweit. In der Gnadenkapelle von 

Birkenstein beschließen wir den Tag mit einer Eucharistiefeier 

mit Paarsegen, geleitet vom Wallfahrtsseelsorger Kurat Hans 

Schweiger. Maria Birkenstein, 83730 Fischbachau  

Anmeldung und Informationen:  CSaumweber@ebmuc.de 
 

GR Cornelia Schmalzl-Saumweber 

  

Weihb. Haßlberger 
Firmung 2017 
Pfarrkirche St.Gallus, 
Steinhöring 

mailto:CSaumweber@ebmuc.de
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Der Pfarrgemeinderat Steinhöring lädt ein zum 
 

ADVENTSINGEN 
 

Sonntag  16. Dezember 2018  um 19:00 Uhr 
 

Pfarrkirche Sankt Gallus Steinhöring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitwirkende: 

 

Singkreis Ebersberg 
Ebersberger Volksmusik 

 
Sprecherin: 
Resi Mayer 

 
Zusammenstellung: 

Sepp Krammer 
  

Figuren von Johann Georg Schwanthaler 
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Ein tierisches Bibel-Rätsel 

 

Im Alten und Neuen Testament kommen fast so viele Tiere vor 

wie auf Noahs Arche passten. Wer kann alle Tiere zuordnen? 

 

1. Eher geht ein ___________ durch 

ein Nadelöhr, als dass ein Reicher in das 

Reich Gottes gelangt. (Mk. 10,25) 

2. Und Petrus erinnerte sich an das, 

was Jesus gesagt hatte: Ehe 

der______________ kräht, wirst du mich 

dreimal verleugnen. (Mt 26,75) 

3. Der Herr aber schickte einen 

großen___________, der Jona 

verschlang. (Jon 2,1) 

4. Was meint ihr? Wenn jemand hundert ______ hat und 

eines von ihnen sich verirrt, lässt er dann nicht die 

neunundneunzig auf den Bergen zurück und sucht das 

verirrte? (Mt 18,12) 

5. Sie brachten den jungen _____________ zu Jesus, 

legten ihre Kleider auf das Tier und er setzte sich darauf. 

(Mk 11,7) 

6. Er erwiderte: Es ist nicht recht, das Brot den Kindern 

wegzunehmen und den ________________ vorzuwerfen. 

(Mt 15,26) 

7. Doch er erwiderte dem Vater: So viele Jahre schon diene 

ich dir; mir aber hast du nie auch nur einen 

_____________ geschenkt, damit ich mit meinen 

Freunden ein Fest feiern konnte. (Lk 15,29) 

8. Wenn du dich weigerst, mein Volk 

ziehen zu lassen, so schicke ich morgen 

______________ über dein Land. (2 Mo 10,4) 

9. Da nahm das ganze Volk die goldenen 

Ohrringe ab und brachte sie zu Aaron. Er 

nahm sie von ihnen entgegen und goss daraus 

ein ________________ (2 Mo 32,3) 

  

Bild: Friedbert Simon 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Christine Limmer  
In:Pfarrbriefservice.de 
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10. Ein _______________ hatte sich hinter ihm mit seinen 

Hörnern im Gestrüpp verfangen. 

Abraham ging hin, nahm ihn und 

brachte ihn statt seines Sohnes als 

Brandopfer dar. (1 Mo 22,13) 

11. Wie ein _____________ das 

ausbrütet, was es nicht gelegt hat, 

so ist ein Mensch, der Reichtum 

durch Unrecht erwirbt. (Jer 17,11) 

12. Eleasar Awaran sah einen 

__________ dessen Panzer 

königlichen Schmuck trug und der alle anderen Tiere 

überragte. (1 Mak 6,43) 

13. Ich zwitschere wie eine ______________. (Jes 38,14) 

14.  ___________ fängst du mit der Hand und doch wohnen 

sie in Königspalästen. (Spr 30,28)  

15. Wir brummen alle wie ____________________ und 

gurren wie _________________ (Jes 59,11) 

16. Sieh doch das ___________, das ich wie dich erschuf. 

Gras frisst es wie ein ______________ (Hi 40,15) 

17. Asaël war so flink auf den Beinen wie eine __________ 

im Gelände. (2 Sam 2,18) 
Klaus Kegebein, In: Pfarrbriefservice.de 

  

Auflösung: 
1. Kamel, 2. Hahn, 3. Fisch, 4. Schaf,  5. Esel, 6. Hund, 7. Ziegenbock, 8. Heuschrecke, 9. Kalb, 
10. Widder, 11. Rebhuhn, 12. Elefant,  13. Schwalbe, 14. Eidechse, 15. Bär und Taube, 16. 
Nilpferd und Rind, 17. Gazelle 

Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Kirchenverwaltungswahlen 
am 18. November 2018 

 
 
Die Wahlen waren am 18.11.2018. Die gewählten Kandidaten 

(standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest) können Sie 

den Aushängen in Kirche und Schaukasten entnehmen, sowie 

auf der Internetseite unseres Pfarrverbandes einsehen.  

Der Pfarrverband Steinhöring besteht aus 

5 Kirchenverwaltungen: 

Steinhöring, Oberndorf, St. Christoph, Tulling, Sensau 

und dem übergeordneten Haushaltsverbund. 

 

Die neu gewählten Kirchenverwaltungen treten ihr Amt für die 

nächsten 6 Jahre am 01.01.2019 an. 
Ihre Kirchenverwaltungen 

 
  

Pfarramt Kath. Pfarramt St. Gallus, 
Münchner-Str. 36, 85643 Steinhöring 

Kontakte Tel.: 08094 /  905033 - 0 
Fax.: 08094 /  905033-25  
eMail: pv-steinhoering@ebmuc.de.de 
Internet: www.pv-steinhoering.de 

Bürozeiten Bürozeiten: Mo, Di: 10:00 -11:30 Uhr  
 Do: 16:00-18:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 

Sprechzeiten Dekan Josef Riedl 08094 / 905033 - 0 
(in Ebersberg) 08092 / 853390 
Vikar Anton Unden 08094 / 905033-12 
Cornelia Saumweber 08094 / 905033 – 0 
Elisabeth Englhart 08094 / 90 50 33 -15 
Sprechzeiten jeweils nach telefonischer Vereinbarung 

 

pv-steinhoering 
.de/Kirchen 

verwaltungen 

 Impressum 

Herausgeber Kath. Pfarramt St. Gallus, Dekan Josef Riedl 

Redaktion Silvia Hilger, Sylvia Huber, Sabine Bichlmaier,  
Johann Hilger, Marlene Neumayer 

Layout Johannes Reim 

Druck Wrany, Tulling,     Auflage 1800 Stück 
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Gottesdienstordnung Weihnachten 2018 
24.12. Hl. Abend 

Oberndorf 15.00 Uhr Kindermette 
 21.30 Uhr Christmette 
 
St.Christoph 19.45 Uhr Krippenspiel, anschl. Christmette  
 
Steinhöring 16.00 Uhr  Kindermette m. Krippenspiel, Pfarrkirche  
 16.00 Uhr Kleinkinderfeier, Aula in der Grundschule 
 22.00 Uhr Christmette, anschl. Weihnachts-Glühwein  
  (bei gutem Wetter) 
Tulling 21.30 Uhr Christmette 

25.12. 1. Weihnachtsfeiertag 

Oberndorf   8.30 Uhr Messe am Weihnachtstag 
 
St.Christoph   8.30 Uhr Messe am Weihnachtstag 
 
Steinhöring 10.00 Uhr Messe am Weihnachtstag 

26.12. 2. Weihnachtsfeiertag 

Oberndorf   8.30 Uhr Familiengottesdienst  
  mit Aussendung der Sternsinger  
 
St.Christoph    8.30 Uhr Messe mit Aussendung der Sternsinger 
 
Steinhöring 10.00 Uhr Wortgottesdienst  
  mit Aussendung der Sternsinger 
 
Tulling  10.00 Uhr Messe  
  mit Aussendung der Sternsinger 

31.12. Silvester 

Oberndorf 15.00 Uhr Jahresschlussandacht 
 
St. Christoph 15.00 Uhr Messe zum Jahresschluss 
 
Steinhöring 17.00 Uhr Messe zum Jahresschluss mit  
  Eucharistischem Segen 

01.01. Neujahr 

Für den gesamten Pfarrverband: 
 10:00 Uhr Neujahresmesse,  

Pfarrkirche St. Gallus 
 die Gottesdienstordnung  

direkt auf’s Handy 
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„Ich stehe  

vor der Tür  

und klopfe an. 

Wer meine Stimme  

hört  

und die Tür öffnet, 

bei dem werde ich  

eintreten,  

und wir werden  

Mahl halten, 

ich mit ihm 

und er mit mir.“ 

Offb 3,20 
Kuratiekirche St. Christopherus, St. Christoph 

 


